
 

 

  

A  m t  s b l  a t  t 
der Stadt Eschweiler 

 
Inhaltsverzeichnis 

Amtliche Bekanntmachungen 

45 Änderung des Wehrpflichtgesetzes ab dem 01.07.2011 

Hinweisbekanntmachungen 

            

 
 
 
 
 
 

27. Jahrgang 
Ausgabe Nr. 13 
26.08.2011 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgabe, Vertrieb, Druck: 
Stadt Eschweiler, Der Bürgermeister, 
102/ Zentrale Dienste u. Ratsbüro, 
Johannes-Rau-Platz 1,  
52249 Eschweiler, 
Tel.: 02403/710 
 
 
 
Bezugsmöglichkeiten:  
Stadt Eschweiler, Der Bürgermeister, 
102/ Zentrale Dienste u. Ratsbüro, 
Johannes-Rau-Platz 1,  
52249 Eschweiler. 
 
 
 
Bezugsbedingungen:  
Das Amtsblatt kann per Mail bezogen 
werden bei der Stadt Eschweiler, 102/ 
Zentrale Dienste u. Ratsbüro, Johan-
nes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler. 
Diesen kostenlosen Mail-Service 
können Sie über die städt. Homepage 
www.eschweiler.de beauftragen. 
 
Einzelexemplare sind zudem kosten-
frei erhältlich an der Information im 
Rathaus während der Dienststunden 
und bei allen Banken und Sparkas-
sen.. 

 



Amtsblatt der Stadt Eschweiler, 27. Jahrgang, Ausgabe Nr. 13, vom 26.08.2011 Seite 2 

 
 

 

45 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Änderungen des Wehrpflichtgesetzes ab dem 01.07.201 1 

 
Die Bundesregierung hat entschieden, ab 1. Juli 2011 die Einberufung zum Grundwehrdienst 
auszusetzen. Hierzu wird folgendes mitgeteilt: 
 
Die Meldebehörden sind nach § 58 des Wehrpflichtgesetzes in der neuen Fassung dazu ver-
pflichtet, dem Bundesamt für Wehrverwaltung nachfolgend genannte Daten zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften zu übermitteln, 
wenn die Betroffenen dem nicht zuvor gegenüber der Meldebehörde widersprochen haben: 
 

1. Familienname, 
 
2. Vornamen, 
 
3. gegenwärtige Anschrift. 

 
Die Übermittlung der Daten erfolgt durch die Meldebehörden jährlich zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. Nach Übermittlung der Daten an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung sind diese zu löschen, wenn die Betroffenen dies verlan-
gen, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen Speicherung der Daten 
beim Bundesamt für Wehrverwaltung. 
 
Für die Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2012 volljährig werden, erfolgt 
die Übermittlung der Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung im Oktober 2011. 
 
Für die Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2013 volljährig werden, erfolgt 
die Übermittlung der Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung im März 2012.  
 
 
 
 
Eschweiler, 24.08.2011       Bertram 
          Bürgermeister 


